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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

DJK SV Vikt. Dieburg III : TTC 1954 Eppertshausen VI 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

TTC 1954 Eppertshausen VI spielt unentschieden beim DJK 
SV Vikt. Dieburg III

Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Sieb / Herrmann nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC 1954 Eppertshausen VI im Spiel der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim DJK SV Vikt. Dieburg III. Das Heimteam
konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der DJK SV Vikt. Dieburg III nun ein Punkteverhältnis von 5:1
und der TTC 1954 Eppertshausen VI ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Albert / Huther und Mann / Frühwein, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der Start in die Partie hätte für
Roßkopf / Krüger besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Sieb / Herrmann noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Gerlach / Kaiser holten am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Bauer / Delévièleuse einen Punkt
für ihr Team. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Albert beim Sieg in drei Sätzen gegen Harry
Sieb von Beginn an. Nicht so gut lief es nachfolgend für Jochen Roßkopf beim 7:11, 8:11, 11:13
gegen Anne Mann. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Chancenlos war Thomas Krüger gegen Klaus-Peter Bauer nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Marita Gerlach bezwang anschließend Hubert Herrmann in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Gerlach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Erich Huther beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Frühwein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp
Delévièleuse war für Edwin Kaiser letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des DJK SV Vikt. Dieburg III und des TTC 1954
Eppertshausen VI in die Box. 2:3 hieß es am Schluss, als Thomas Albert und Anne Mann am Tisch
die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Trotz verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch
Jochen Roßkopf das Match gegen Harry Sieb und gewann 3:1. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Kaum
Chancen hatte indessen im Anschluss Thomas Krüger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Hubert Herrmann. Der neue Zwischenstand war 6:6. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Marita Gerlach gewann gegen Klaus-Peter Bauer
mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Gerlach endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen anschließend Erich Huther
letztlich im Repertoire, um Philipp Delévièleuse final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 4:11, 6:11, 6:11. Auf dem falschen Fuß erwischte Edwin Kaiser seinen Gegner Thomas
Frühwein beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Völlig überlegen agierte Kaiser hierbei im zweiten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. In vier Sätzen
verloren am Nachbartisch hingegen Albert / Huther ihre Partie gegen Sieb / Herrmann. Damit fand
der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der DJK SV Vikt. Dieburg III nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf,
während der TTC 1954 Eppertshausen VI vor dem nächsten Spiel, das am 19.10.2022 gegen den
TSV 1909 Langstadt V ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SV Vikt.
Dieburg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2022 gegen den TV 1909
Sickenhofen II.

 Statistik:
 DJK SV Vikt. Dieburg III

Doppel: Albert / Huther 1:1, Roßkopf / Krüger 1:0, Gerlach / Kaiser 1:0 
Einzel: T. Albert 1:1, J. Roßkopf 1:1, T. Krüger 0:2, M. Gerlach 2:0, E. Huther 0:2, E. Kaiser 1:1 

 TTC 1954 Eppertshausen VI
Doppel: Sieb / Herrmann 1:1, Mann / Frühwein 0:1, Bauer / Delévièleuse 0:1 
Einzel: A. Mann 2:0, H. Sieb 0:2, H. Herrmann 1:1, K. Bauer 1:1, P. Delévièleuse 2:0, T. Frühwein 1:
1


